
Text: Johann Gramman 1540

Nun lob, mein Seel, den Herren
GOTTESLOB GOSPEL EDITION IV

Fassung Chor SATB mit Klavier - oder Bandbegleitung Melodie: Augsburg 1540
Arr: Matthias Banse
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Als der Westfälische Friede in der Frühe des 25. Oktobers 1648 von der Treppe 
des Rathauses zu Osnabrück bekannt gegeben wurde - am Abend zuvor war er in Münster 
verkündet worden -, stimmte das auf dem Marktplatz  versammelte Volk ein in den vom 
Turmumgang der Marienkirche geblasenen Choral "Nun lob mein Seel den Herren"
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Outro
Klavier + Sprecher:
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